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Zum Titelbild: Es handelt sich um die Darstellung der Überlagerung von zwei 
Kugelwellen und einer ebenen Welle, wie sie sich mit Hilfe eines Matrixdruckers 
darstellen läßt. Dieses Muster dient als Vorlage für ein Hologramm, das bei einer 
entsprechenden photographischen Verkleinerung erhalten werden kann. Das Besondere 
ist, daß die Schwärzung durch die Dichte der Matrixdruckerpunkte dargestellt wird, aus 
denen beim Verkleinern auf dem Film entsprechende ,,Löcher“ werden. Damit ist 
folgende einfache Erklärung der Holographie möglich. Die Verteilung der Punkte kann 
modellmäßig - nach dem Huygensschen Prinzip - als die Verteilung der Sender für 
Elementarwellen in der Wellenfront am Ort des Betrachters angesehen werden. Durch 
die Art der Aufzeichnung sind sie ,,eingefroren“. Aus den zugehörigen ,,Löchern“ im 
Negativ werden bej Beleuchtung mit Licht ,,wiederauftaubare“ Sender im obigen, 
modellmäßigen Sinn. Die Uberlagerung aller ,,wiederaufgetauten“ Elementarwellen 
stellt wiederum die am Ort des Beobachters ursprünglich vorhandene Wellenfront dar 
(weiterführende Angaben in: Dittmann/Schneider, Computererzeugte Interferenzmuster 
als Zugang zur Holographie, Physik und Didaktik, 3 (1988) 5. 207). 
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Vorwort 
 
Mit dem vorliegenden dritten Band der Reihe ,,Wege in der Physikdidaktik“ soll - wie 
in den vorhergehenden Bänden - die Intention verfolgt werden, Aufsätze aus dem 
Bereich (der physikdidaktischen Forschung und aus dem Bereich der Lehre 
zusammenzustellen und in Buchform herauszugeben. 
Die Herausgabe erfolgt unter dem Motto ,,Rückblick und Perspektive“. Zum einen wird 
durch einige Aisfsätze an die historische Seite der Physik und deren Aspekte für die 
Lehre erinnert. Damit soll auch ein Beitrag zum 250jährigen Jubiläum der Universität 
Erlangen-Niirnberg im Jahr 1993 geleistet werden. Der Umfang des Bandes ist aufgrund 
dieses Jubiläums etwas größer geworden als bei den vorhergehenden Bänden. 
Zuns anderen sind Aufsätze zusammengestellt, die einen direkten Bezug zu Fragen der 
Lehre und der fachdidaktischen Forschung herstellen und Anregungen geben, die direkt 
oder in Zukunft im Unterricht umgesetzt werden können. Insgesamt handelt es ich um 
Originalarbeiten oder um früher erschienene Aufsätze, die für diesen Band aktualisiert 
wieder zugänglich gemacht wurden. Für den Inhalt und die Gestaltung ist - wie in den 
vorhergehenden Bänden - der jeweilige Autor verantwortlich. 
Während der Vorbereitung zu diesem Band ist Herr Professor Dr. G. Koppelmann vom 
Optischen Institut der Technischen Universität Berlin iiberraschend gestorben. Herr 
Koppel-mann hat sich mit großem Engagement fiir die Lehre und die Lehrerfortbildung 
eingesetzt. Er selbst führte viele Kurse - auch in Erlangen - durch, in denen er aktuelle 
Themen der Physik für den Unterricht so aufbereitete, daß sie direkt vom Lehrer in den 
Unterricht übernommen werden konnten. Im Frühjahr 1992 wurde ihm in Anerkennung 
seiner Arbeit der Didaktik-Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft verliehen. 
Mit Herrn Koppelmann ist ein engagierter Verfechter der Lehre und ein Mitstreiter für 
die Fachdidaktik Physik von uns gegangen. Wir werden ihm in tiefer Dankbarkeit 
verbunden bleiben. 
Den an dem vorliegenden Band beteiligten Autoren sei fiir die bereitwillige Mitarbeit 
und 
die pünktliche Fertigstellung der Beiträge recht herzlich gedankt. 
Dank gilt auch den Institutionen und Firmen, die in großzügiger Weise die Herausgabe 
dieses Bandes unterstützt haben, sowie der Druckerei Lengenfelder für die gute 
Zusammenarbeit bei der Vorbereitung und die drucktechnisch hervorragende 
Ausführung. 
Wir hoffen, daß die vielen Anregungen und Hinweise in diesem Band ihren Weg in den 
Unterricht finden und dazu beitragen, den Physikunterricht sowohl für Lehrer als auch 
Schüler interessanter werden zu lassen. 
  
 
Erlangen im Februar 1993    Werner B. Schneider 
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